
6.4 [Wie] Kann und sollte die EU Migration begegnen?

   
  .‚Hot-Spots":

An elf der Hauptgrenzu”bertritts-
stellen an EU—Außenseegrenzen
[6 in Italien, 5 in Griechenland]
sollen Registrierungs- und Rück-
weisezentren für alle dorthin Ge-

eingerichtet werden.
Weiterverteilt werden sollen sol-
che mit „guter Schutzperspekti—

[EU—weite
nungsquote von 75% oder mehr],

.//alle anderen sollen abgeschoben
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Verhinderung von
.‚Schleuserkriminalita”t“:
Abschiebung aller .‚irregula“rer" Flüch-
tender aus der Türkei dorthin zurück;

fürjeden abgeschobenen Syrer darf ein

SVrer regulär in die EU einreisen; vor
der nordafrikanischen lv. a. libyschen]
Küste — jedoch außerhalb nationaler
Hoheitsgewa‘sser — sollen mit mehreren
KrI't-Egsschiffen Schleuserboote identifi-
ziert und zur Umkehr gezwungen oder
Sogar zerstört werden,
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Finanzhilfen
an die Türkei:
bis 7018 insg. 6 Mrdt Euro sowie
die Aussicht auf die Wiederauf—
nahmc der EU—Beitrittsverhand—
lungen, offiZiell um die ca. 2,2 Mil-
lionen IStand: Februar 2016] im
Land befindlichen v. a. syrischen
und irakischen Burgerkriegs-
fluchtlinge besser versorgen zu
ko'nneni
“4:.Wm—J—‘u“sann—J

Auloremu't

Karikatur.-
Ernsr Mam'ello,
2011/ roonpool.com

Grenzschützer:
Bis zu 2.100 zusätzliche
Grenzschu’tzer, die von der

finanziell dann stark
ausgeweiteten — umstrit-

H’ tenen EU—Grenzschutz-
agentur FRONTEX koordi—
niert werden, sollen auch
ohne Zustimmung des je-
weiligen Einsatzlandes
Grenzen effektiv und
schnell schließen können.

_____„..__....-... ‘LJwQ „.‚nc_.‚—.z_‚_-)’

n.

Aufstockung
der Finanzhilfe: ..
Die EU sagt dem Welternährungs-
programm und dem UN—Flu"cht—
lingshilfswerk lUNHCRl eine Mil—
liarde Euro zu, um Versorgung in
Flüchtlingslagern in den syri—
schen Nachbarstaaten linsb. Li<
banon. Jordanien] zu sichern; zu—
sätzlich wird ein Treuhandfonds
[1,8 Mrd. Euro] zur Bekämpfung
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_————JderFluchtursachen in Afrika auf- 3‘
gelegt. l


